
Hochschulstadt Coburg – 
mit dem richtigen Start in die Zukunft
Sie wollen in kleinen, überschaubaren Gruppen arbeiten 
und Ihre Professorinnen und Professoren kennen? Sie wol-
len ein praxisorientiertes Studium absolvieren und bereits 
während des Studiums spätere Berufsmöglichkeiten ausgie-
big kennenlernen? Dann ist die Hochschule Coburg genau 
das Richtige, denn persönliche Betreuung und Förderung, 
Hilfestellung, wo nötig, und ein Wohlfühl-Ambiente sind uns 
wichtig. Wir wollen Sie kennen lernen und legen Wert auf 
Ihre Meinung!

Rund 3.000 Studierende aus 50 Nationen zählt momen-
tan die Hochschule Coburg. In den Fakultäten und im Re-
chenzentrum stehen vernetzte Computerarbeitsplätze zur 
Verfügung. Mensa und Cafeteria sorgen für die tägliche Ver-
pfl egung. Auf dem Campusgelände gibt es außerdem drei 
modern ausgestattete Wohnheime des Studentenwerks 
Oberfranken, die über kostengünstige Internetanschlüsse 
verfügen. Kurze Wege sind damit garantiert. 

Näheres zur Unterkunft unter www.swo.uni-bayreuth.de 
oder eMail: post@swo.uni-bayreuth.de 

Die ehemalige Residenzstadt Coburg liegt mitten im grü-
nen Herzen Oberfrankens. Prachtvolle Fassaden wechseln 
sich ab mit Perlen fränkisch-thüringischer Baukunst. Inter-
nationale Restaurants laden ein, die kulinarischen Genüsse 
der Welt zu entdecken oder nach einem Bummel durch die 
Altstadt, einen Capuccino zu genießen. Während der zahl-
reichen kulturellen Highlights, wie dem Schlossplatzfest oder 
dem Sambafestival, brodelt das Leben in den urigen Gassen 
der Coburger Altstadt. Im Coburger Umland kommen vor 
allem Outdoor-Begeisterte auf ihre Kosten. Zahllose Bäder 
und Naturparks warten nur darauf, 
entdeckt zu werden. Egal, ob mit 
Wanderschuhen, Mountainbike, Ski-
ern oder zu Pferd – Abwechslung ist 
zu jeder Jahreszeit garantiert.
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Wichtige Zulassungsinformationen
 • Prüfungsgesamtnote Abschluss Diplom oder 
  Bachelor : 2,0 oder besser
 • Studiengebühren: die in Bayern üblichen 500,-- € 
  pro Semester
 • Platzbeschränkung: max. 45 Plätze insgesamt

Bewerbung
Der Masterstudiengang „Soziale Arbeit“ startet erstmals im 
Sommersemester 2008. Der Bewerbungszeitraum dafür läuft 
vom 1. Dezember 2007 - 15. Januar 2008. Sie können das Studi-
um auch zu einem späteren Sommersemester aufnehmen. Die 
Bewerbungszeiträume gelten entsprechend. Bewerbungen rich-
ten Sie bitte schriftlich an die Fakultät.

Haben Sie noch inhaltliche und 
organisatorische Fragen?
Wenn Sie sich näher über Studieninhalte und Berufsperspekti-
ven des Masterstudiengangs Soziale Arbeit informieren möchten, 
helfen Ihnen die Ansprechpartner in der Fakultät gerne weiter :

Hochschule Coburg
Fakultät Soziale Arbeit und Gesundheit
Sekretariat: Frau Heide Lämmrich
Friedrich-Streib-Str. 2
96450 Coburg
Telefon: (09561) 317–116
eMail:  laemm@hs-coburg.de
Internet: www.hs-coburg.de/sgs.html

Soziale Arbeit
Konsekutiver Masterstudiengang

hochschule
coburg university

  of applied 
  sciences

studieren und (er)leben



VT-Bereich:

„Klinische Sozialarbeit“

Modul 9.1: Wissenschaftliche Fundierung und spezielle 

Aufgabenstellungen Klinischer Sozialarbeit (6 SWS)

Modul 9.2: Kommunikative Kompetenzen und 

differenzielle Gesprächsführung (6 SWS)

Modul 9.3: Beratung, Soziotherapie und 

Krisenintervention (8 SWS)

VT-Bereich: 

„Institutionelle Sozialarbeit“

Modul 7.4: 

Organisationskultur 

(4 SWS)

Modul 7.5: 

Spezifische Kompetenzen 

„Institutionelle Sozialarbeit“ 

(6 SWS)

VT-Bereich:

„Klinische Sozialarbeit“

Modul 9.4: 

Recht und Ethik 

(4 SWS)

Modul 9.5: 

Psycho-soziale Diagnostik und Evaluation 

(6 SWS)

Pflichtstudium: 

Wissenschaft und Management Sozialer Arbeit 

Modul 1:  Sozialstruktur, Modernisierung und soziale Probleme (4 SWS)

Modul 2: Aufgaben, Leistungen, Strategien (4 SWS)

Modul 3: Entwicklung von Wissenschaft und Forschung (4 SWS)

Modul 4: Praxisforschung und Evaluation (4 SWS)

Modul 5: Sozialwirtschaft (4 SWS)

Modul 6: Personal und Organisation (4 SWS)

Masterstudium Soziale Arbeit
– das bieten wir Ihnen
Dieser Masterstudiengang
 • kann unmittelbar nach einem Hochschulabschluss 
  in Sozialer Arbeit oder verwandten Gebieten be-
  gonnen werden
 • umfasst 3 Semester - einschließlich der Masterarbeit
 • ist verbunden mit der Auswahl eines Vertiefungsbe-
  reiches im zweiten und dritten Semester :
  -  Institutionelle Sozialarbeit
  -  Wirtschaftssozialarbeit
  -  Klinische Sozialarbeit 
 • bietet Anschlussmöglichkeiten zu Institutionen 
  Sozialer Arbeit und zu Unternehmen 
 • ermöglicht ein intensives Mentorship durch die   
  Professorinnen und Professoren
 • qualifi ziert zu weiterführenden Leitungs- und Be-
  reichsfunktionen
 • fi ndet in Zusammenarbeit mit nationalen und inter-
  nationalen Hochschulen statt
 • eröffnet die Möglichkeit der Promotion in Koope-
  ration mit Universitäten

Nach erfolgreichem Abschluss der Masterprüfung wird der
akademische Grad Master of Arts (M.A.) verliehen.

Studienziele
 • Ziel des Masterstudiums ist die Erweiterung und  
  Spezialisierung des im bisherigen Studium erworbe-
  nen Wissens und Könnens. 
 • Der konsekutive, aufbauende Master vertieft die 
  akademische Ausbildung.
 • Er führt zu einem zweiten Hochschulabschluss,   
  der die Absolventinnen und Absolventen dazu 
  befähigt, wissenschaftliche Erkenntnisse selbststän- 
  dig in einer gestaltenden Berufspraxis anzuwenden. 

Fachkompetenzen
 • Die erworbenen Kompetenzen bestehen darin, an den  
  Schnittstellen zwischen bereichsspezifi scher Sozialer 
  Arbeit und der Lebenswelt der Menschen in der moder-
  nen Gesellschaft gestaltend zu entwickeln, zu steuern, zu   
  beraten und zu forschen. 

 • Das Studium vermittelt zudem vertiefte theoretische  
  Fundierung, Evaluations- und Methodenkompetenz. 
 • Es werden grundlegende Kenntnisse in Wissenschaft  
  und Management Sozialer Arbeit sowie insbesonde-
  re in den fachspezifi schen Besonderheiten der Ver-
  tiefungsbereiche „Institutionelle Sozialarbeit“, „Wirt-
  schaftssozialarbeit“ und „Klinische Sozialarbeit“
  erworben.

VT-Bereich: 

„Wirtschaftssozialarbeit“

Modul 8.4: 

Unternehmenskultur 

(4 SWS)

Modul 8.5: 

Spezifische Kompetenzen 

„Wirtschafts-

sozialarbeit“ 

(6 SWS)

VT-Bereiche: 

„Institutionelle Sozialarbeit“ und „Wirtschaftssozialarbeit“

Module 7.1 und 8.1: Innovatives Marketing (8 SWS)

Module 7.2 und 8.2: Recht und Ethik (6 SWS)

Module 7.3 und 8.3: Programm- und Projektentwicklung/

-begleitung 

(6 SWS)

1. Sem.

6 x 5 

ETCS

2. Sem.

3 x 10 

ECTS

3. Sem.

2 x 5 

ECTS

20 ETCS Masterarbeit mit Forschungskolloquium (2 SWS)


